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Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

 

 

Protokoll 
 

Sitzung des Grünflächenausschusses 
 
 

Sitzung: Dienstag, 09.02.2016 

Ort: Rathaus, Raum A 1.63, Platz der Deutschen Einheit 1, 38100 Braunschweig 

Beginn: 15:00 Uhr 

Ende: 16:15 Uhr 

 
 

Anwesend 

Vorsitz 

Herr  Jürgen Wendt - CDU   

Mitglieder 

Frau  Annette Johannes - SPD   

Herr Dr. Helmut Blöcker - B90/GRÜNE   

Frau  Sonja Brandes - SPD   

Herr Dr. Dr. Wolfgang Büchs - BIBS   

Herr  Peter Edelmann - CDU  Vertretung für: Frau Friederike 
Harlfinger 

Herr  Frank Graffstedt - SPD   

Frau  Gisela Ohnesorge - DIE LINKE.   

Frau  Gabriele Schön - CDU   

Herr  Thorsten Wendt - CDU  Vertretung für: Herrn Fred Maul 

Herr  Jens-Wolfhard Schicke-Uffmann - Piratenpartei   

Verwaltung 

Herr  Michael Loose -    

Herr  Christian Geiger - Dezernent VII   

Herr  Thomas Rudolf - Verwaltung   

Frau  Katrin Lambertus -    

Abwesend 

Mitglieder 

Frau  Friederike Harlfinger - CDU  entschuldigt 

Herr  Fred Maul - CDU  entschuldigt 

Herr Dr. Burkhard Plinke - B90/GRÜNE  entschuldigt 

Herr  Rochus Jonas - B90/GRÜNE  entschuldigt 

Herr  Michael Kraj -   entschuldigt 

Herr  Olaf Meyer zu Hartlage -   entschuldigt 
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Herr  Georg Spittel -   Abwesenheit 

Herr  Manfred Weiss -   Abwesenheit 

 

 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung der Sitzung  
  
 

2 Genehmigung des Niederschrift über die 18. Sitzung des Grünflä-
chenausschusses vom 2. Dezember 2015 

 

  
 

3 Mitteilungen  
  
 

3.1 Öffnungszeiten und Münzautomatensystem der öffentlichen Toilet-
tenanlage Heidbergpark 

16-01491 

  
 

4 Anträge  
  
 

5 Anfragen  
  
 

6 Beratung des Haushaltes 2016 des Fachbereiches Stadtgrün und 
Sport 

16-01527 

  
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
7 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung  
  
 

8 Mitteilungen  
  
 

9 Anfragen  
  
 

 

Protokoll 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung  
 

Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Wendt, stellt nach der Begrüßung fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses gegeben 
ist. Der Ausschuss beschließt einstimmig nach der vorliegenden Tagesordnung zu verfahren. 
 
 

 

2. Genehmigung des Niederschrift über die 18. Sitzung des Grün-
flächenausschusses vom 2. Dezember 2015 

 

 

Es liegen keine Wortbeiträge vor. 
 
 

Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
"Die Niederschrift über die 18. Sitzung des Grünflächenauschusses am 2. Dezember 2015 
wird genehmigt." 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltungen: 2 
 
 

 

3. Mitteilungen  
 
 

3.1. Öffnungszeiten und Münzautomatensystem der öffentlichen Toi-
lettenanlage Heidbergpark 

16-01491 

 
 

Der Ausschuss nimmt die Mitteilung zur Kenntnis. 
 
 

 

4. Anträge  
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

5. Anfragen  
 
 

 

5.1. Mündliche Anfrage von Ratsherr Torsten Wendt 
 
Bürger aus Riddagshausen monieren, dass es am "Grünen Jäger" und westlich des Damm-
wildgatters, verwahrlost aussehen würde. 
 
5.2  Mündliche Anfrage des Ratsherrn Dr. Büchs 
 
Immer wieder werden größere Bäume, z. B. im Bereich Salzburger Straße und bei "BS-
Energy", gefällt, obwohl sie gesund erscheinen, was zu der Frage führt, welche Kriterien für 
eine Entscheidung zur Fällung angewandt werden. Ein Bericht bzw. eine Diskussion wären 
wünschenswert. Ggf. wäre statt einer Fällung auch ein radikalerer Rückschnitt ausreichend. 
 
Herr Erster Stadtrat Geiger bestätigt, dass es klare Kriterien gibt und dass immer umfassend 
über Pressemitteilungen informiert wird. Herr Loose ergänzt, dass es sich ggf. gar nicht um 
städtische Bäume handelt, da über die städtischen Fällungen entsprechend berichtet wird. 
Des Weiteren ist von Bürgern nicht immer erkennbar, ob ein Baum gesund war oder nicht. 
Darüber hinaus wird auf die Prüfungen, u.a. zur Stand- und Bruchsicherheit, verwiesen. 
 
 

6. Beratung des Haushaltes 2016 des Fachbereiches Stadtgrün und 
Sport 

16-01527 

 

Der Ausschuss berät und stimmt über die vorliegenden Anträge einzeln ab, um anschließend 
über die Gesamtvorlage zu beschließen. Die einzelnen Abstimmungsergebnisse sind in den 
Anlagen 1 bis 4 der Niederschrift beigefügt. 
 
Finanzunwirksame Anträge 
 
Es liegen keine finanzunwirksamen Anträge vor.  
 
Bürgerhaushalts-Vorschläge zum Haushalt 2015 
 
Nr. 23 Regelmäßigen Service für Spielplätze durchführen 
 
Ratsfrau Ohnesorge fragt an, wieviel Geld derzeit im städtischen Haushalt zur Verfügung 
steht und wie Sandreinigung und -austausch derzeit umgesetzt werden. 
Hr. Loose erläutert, dass in den vorhandenen 135 TEUR auch andere Instandhaltungen etc. 
enthalten sind und im Wesentlichen nur Sandreinigungen durchgeführt werden. 
 
Nr. 47 Mehr Wildgehölze und Wildblumenwiesen in der Stadt anlegen 
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Herr Erster Stadtrat Geiger erläutert auf Nachfrage, dass die Verwaltung den derzeitigen 
Zustand und die möglichen Erweiterungen und die daraus resultierenden Kosten bereits dar-
gestellt hat.  
 
Nr. 51 Blühstreifen heimischer Pflanzen anlegen 
 
Ratsherr Dr. Büchs fragt, ob von den in Rede stehenden veranschlagten Haushaltsmitteln 
auch autochthone Pflanzen profitieren würden. Herr Loose antwortet, dass dies nicht auszu-
schließen wäre. 
 
Nr. 72 Obst für die Bürger und Blüten für die Bienen – Obstbäume anpflanzen 
 
Ratsherr Dr. Büchs Regt an, auf Verkehrsinseln statt Birken z. B. Obstbäume zu pflanzen. 
 
Ergebnishaushalt 
 
A) Anträge der Fraktionen und Stadtbezirksräte 
 
Ratsherr Schicke-Uffmann fragt, wie sich die von der Verwaltung genannten Kürzungen auf 
den Stellenplan auswirken. Herr Loose erläutert, dass es sich jeweils um Sach-und Perso-
nalkosten handelt, d.h. es könnte auf einer oder beiden Ebenen gekürzt werden. So würde 
es ggf. zum Wegfall von Stellen oder Stellenanteilen kommen. 
 
B) Ansatzveränderungen der Verwaltung 
 
Nr. 10. Pflege/Entw./Verkehrss. v. Wildgehege 
 
Ratsherr Schicke-Uffmann fragt, wodurch die Kosten im Stadtwald verursacht werden . Herr 
Loose erläutert, dass der Holzeinschlag durch die Niedersächsischen Staatsforsten durchge-
führt werden und dies ein Jahr ausgesetzt werden soll. Ratsherr Schicke-Uffmann ergänzt, 
dass der Holzeinschlag dann ja Verluste erwirtschaften würde. Herr Loose führt aus, dass es 
sich hier um Gemeinwohlaspekte des Waldes handelt. Ratsherr Dr. Büchs fragt an, ob es 
nicht sinnvoll wäre die Bewirtschaftung dauerhaft einzustellen und erkundigt sich nach weite-
ren Stadtwaldbeständen. Herr Loose ergänzt, dass es sich nicht um die Buchhorst handelt 
und es keine weiteren entsprechenden städtischen Flächen gibt. Dr. Büchs regt an, dass 
städtischer Wald als Naturwaldparzelle weiterentwickelt werden könnte. 
 
Finanzhaushalt / Investitionsprogramm 
 
A) Anträge der Fraktionen und Stadtbezirksräte zum Finanzhaushalt 
 
Nr. 3. bis 6. Anträge der Stadtbezirksräte 
 
Der Ausschuss beschließt mehrheitlich, über die Nr. 3. bis 6., Anträge der Stadtbezirksräte, 
zusammen abzustimmen. 
 
Nr. 7. Reduzierung der Haushaltsmittel für Schönheitsreparaturen 
 
Ratsherr Schicke-Uffmann erläutert den Antrag und bittet darum, den aus seiner Sicht irre-
führenden Begriff „Schönheitsreparaturen“ zu ändern. Nach kurzer Diskussion und der Erklä-
rung der Begrifflichkeit „GVG“ sagt Herr Erster Stadtrat Geiger eine klärende Mitteilung zu 
den Begriffen und deren Verankerung im Kontenrahmen der Verwaltung im Finanz- und Per-
sonalausschuss zu.  
 
B) Ansatzveränderungen des Finanzhaushaltes – Global-, Instandhaltungs- und GVG-
Projekte 
 
Der Ausschuss beschließt mehrheitlich über die Nr. 1. bis 4. zusammen abzustimmen. 
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C) Ansatzveränderungen des Finanzhaushaltes – Einzelprojekte, Großprojekte und Pro-
gramme 
 
Der Ausschuss beschließt mehrheitlich über die Nr. 1. und 2. zusammen abzustimmen. 
 
Nr. 3. und 4. Wallanlagen/Sanierung und Projekt Naturdenkmale/Sanierung 
 
Ratsherr Dr. Büchs fragt was hier konkret eingespart wird. Herr Loose erläutert, dass es sich 
dabei um pauschale Kürzungen handelt, da hier am ehesten Einsparpotential der Verwaltung 
gesehen wird. Der Ausschuss beschließt mehrheitlich über die Nr. 3. und 4. zusammen ab-
zustimmen. 
 
Nr. 5. Elektrofahrzeuge / Beschaffung 
 
Ratsherr Dr. Büchs erkundigt sich, ob Leasing, aufgrund der raschen technischen Entwick-
lung bei Elektrofahrzeugen, nicht eine Alternative darstellen würde. Herr Erster Stadtrat Gei-
ger erläutert, dass u. a. aufgrund der jetzigen Garantien auf Akkus ein Kauf als wirtschaftli-
cher betrachtet wird. 
 
 

Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss: 
"Dem Haushaltsplanentwurf 2016, soweit er in die empfehlende Beschlusszuständigkeit des 
Grünflächenausschusses fällt, und in den Anlagen 
 
1. Finanzunwirksame Anträge zum Haushalt 2016 der Fraktionen und Stadtbezirksräte 
    (Anlage 1) 
2. Bürgerhaushalts-Vorschläge (Anlage 2) 
3. Ergebnishaushalt (Anlage 3) 
4. Finanzhaushalt/Investitionsprogramm (Anlage 4) 
 
aufgeführten Änderungen wird zugestimmt." 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1 
 
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
 

7. Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung  
 

Die Vorsitzende eröffnet den nichtöffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 

8. Mitteilungen  
 

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 

9. Anfragen  
 

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Wendt, beendet die Sitzung im Anschluss an den 
nichtöffentlichen Teil um 16:15 Uhr. 
 
 

gez. Wendt gez. Geiger gez. Rudolf 
 
 

 i.V. i.A. 
Wendt Geiger Rudolf 
Vorsitzender Erster Stadtrat Protokollführung 
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